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Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 
Errichtung doppelqualifizierender Bildungsgänge 
„Kauffrau/Kaufmann im Groß- und Außenhandel„ und 
„Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel“ am kaufmänni-
schen Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises in Siegburg
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule und Bildungskoordinierung empfiehlt dem Kreisausschuss, folgenden 
Beschluss zu fassen:  
 
„Zur Sicherung eines nachhaltig attraktiven Bildungsangebotes am kaufmännischen Berufskolleg 
des Rhein-Sieg-Kreises in Siegburg wird die Verwaltung beauftragt, bei der Bezirksregierung 
Köln die Errichtung der doppelqualifizierenden Bildungsgänge 
 

„Kauffrau/Kaufmann im Groß- und Außenhandel“ und 
 
„Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel“ 
 

zum Schuljahr 2014/2015 zu beantragen.“ 
 
 
Vorbemerkungen: 
 
Die Berufskollegs des Rhein-Sieg-Kreises passen ihre Angebote der beruflichen Aus- und 
Weiterbildung regelmäßig an die Entwicklungen des Arbeitsmarktes und der Nachfrage an. 
 
Die Schulleiterin des Berufskollegs in Siegburg hat mit Schreiben vom 27.11.2013 die Errichtung 
der oben genannten Bildungsgänge beantragt. 
 
 
Erläuterungen: 
 
Der demografische Wandel führt zu Veränderungen auf dem Arbeitsmarkt, mit denen sowohl die 
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Ausbildungsbetriebe als auch die Berufskollegs konfrontiert sind. Darüber hinaus erfordern auch 
höhere Anforderungen im Berufsleben zum Teil höherwertige schulische Abschlüsse der 
Nachwuchskräfte. Als Partner im dualen System müssen sich die Berufskollegs diesen 
Herausforderungen stellen und gemeinsam mit den Betrieben Möglichkeiten zur Errichtung 
adäquater Bildungsgänge suchen. 
 
Im Austausch mit den Ausbildungsbetrieben wurde deutlich, dass das Berufskolleg Siegburg den 
Unternehmen, aber auch deren potenziellen Nachwuchskräften, weitere sogenannte 
doppelqualifizierende Bildungsgänge anbieten sollte. Die Auszubildenden können in diesen 
Bildungsgängen nach 3 Jahren sowohl ihren Abschluss als Kauffrau/Kaufmann im Groß- und 
Außenhandel bzw. Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel, als auch die Fachhochschulreife 
erreichen. Somit steht den Absolventen anschließend auch der Weg auf die Hochschulen offen. 
Die Unternehmen können mit einem Ausbildungsangebot dieser Art motivierte, leistungsfähige 
Schülerinnen und Schüler gewinnen.  
 
Im Bildungsgang Bürokaufleute (zukünftig „Kaufleute für Büromanagement“) ist das Berufskolleg 
in Siegburg mit der Doppelqualifizierung zum Schuljahr 2012/2013 gestartet. Nach den ersten 
positiven Erfahrungen mit diesem Bildungsgang soll dieses Modell nun auf die Bildungsgänge 
Groß- und Außenhandelskaufleute sowie Einzelhandelskaufleute übertragen werden. Das neue 
Bildungsangebot soll zum Schuljahr 2014/2015 realisiert werden.  
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildungskoordinierung am 10.12.2013 
 
 
Im Auftrag 
 


